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Marie Amélie Thérèse de Bourbon, Königin von Frankreich, 1830-1848 

Alle Informationen aus Wikipedia DE, Wikipedia FR, 
Wikipedia EN. Leider ist im Internet kein „Jugendbild-
nis“ aus der Zeit um 1809 zu finden. Es gibt auch kein 
Bild der Medaille von Edouard Gatteaux, die Vorlage 
für die Paste auf dem Becher von Baccarat sein soll. 

Abb. 2009-4/006 
Marie-Amélie Thérèse de Bourbon, Reine De France, 
Duchesse d'Orléans 
Maler unbekannt 
aus http://www.antique-prints.de/ ... 

 

Prinzessin Maria Amalia Theresa von Neapel-Sizilien 
bzw. Marie Amélie Thérèse de Bourbon (geb. 1782 in 
Neapel, gest. 1866 in Claremont House bei Esher, Graf-
schaft Surrey, England), Mitglied des Hauses Bourbon 
und später Königin der Franzosen von 1830 bis 1848. 

Maria Amalia Theresa war eine Tochter von Ferdinand 
Ier des Deux-Siciles (1751-1825) [Ferdinand I. di Bor-
bone], König beider Sizilien und Erzherzogin Maria Ka-
rolina von Österreich. [...] Königin Marie-Antoinette 
war ihre Tante, Kaiserin Maria-Theresia war ihre 
Großmutter; sie war Cousine der Kaiserin Marie-Louise 
und Tante von Marie Caroline Ferdinande Louise de 
Bourbon, Prinzessin beider Sizilien, Duchesse de Berry. 

Sie heiratete 1809 in Palermo Louis Philippe I. 
d’Orléans (1773-1850), König der Franzosen 1830-
1848, Duc de Chartres. Sie war Königin von Frankreich 
1830-1848. Nach der Revolution von 1848 lebte sie mit 
ihrem Gatten in England, Claremont, Surrey, als „Com-
tesse de Neuilly“. Maria Amalia starb 1866 mit 83 Jah-
ren in Claremont House in Surrey, England. 

Abb. 2009-4/007 
Becher Cristallerie de Baccarat, um 1830 
Königin Marie-Amélie de Bourbon von Frankreich 
vgl. Darnis 2006, S. 154, No. 107, nach Gatteaux 1830 
Sammlung Flößer- und Heimatmuseum im Schloss Wolfach 

 

Abb. 2009-4/008 
Königin Marie-Amélie von Frankreich [„La Reine Amélie“] 
Paste / Sulphide auf einem Becher aus gepresstem Kristallglas 
Paste nach einer Medaille von Edouard Gatteaux 
Becher, H 9,2 cm, Baccarat 
aus Darnis 2006, S. 154, No. 107 
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Abb. 2009-4/009 
Königin Marie-Amélie von Frankreich 
Franz Xaver Winterhalter, 1842 
aus Wikipedia DE 

 

Abb. 2009-4/010 
Königin Marie-Amélie von Frankreich 
Maler unbekannt, nach 1848? 
aus Wikipedia DE 

 

Abb. 2009-4/011 
Königin Marie-Amélie von Frankreich im Exil in Claremont 
wohl Charles François Jalabert, postumes Portrait um 1880 
aus http://www.louis-philippe.eu/actualites.html 

 

Abb. 2009-4/012 
König Louis Philippe und Königin Marie-Amélie von Frankreich 
Grabmal in der Chapelle royale de Dreux 
Marius Jean Antonin Mercié, 1886 
aus http://www.photos-galeries.com/gisant-de-louis-philippe-ier/ 

 

 

Siehe auch: 

PK 2009-4 SG, Schrader, McKeon, Zwei Becher mit Pasten aus dem Flößer- und Heimatmuseum 
Schloss Wolfach: Paste Königin Marie-Amélie von Frankreich, nach Gatteaux 1830 
Paste General La Fayette nach Caunois 1824, Becher Baccarat, um 1830 

PK 2009-4 SG, Pasten und Medaillen von Damen höchster Kreise in Frankreich 1800 bis 1830 


